
 
 

Leben in Fülle  
finden ● entfalten ● weitergeben 

 
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. (Joh 10,10) 

 

Leben in Fülle finden 

 
Viele Menschen sehnen sich nach einer tiefen Erfüllung. Jesus Christus bietet jedem ein Leben in 
Fülle an. Durch die Beziehung zu ihm kommen wir in unsere eigentliche Bestimmung, ein Leben 
in der Gemeinschaft mit Gott. Deshalb wollen wir als Gemeinde dafür leben und Raum schaffen, 
dass Menschen Jesus Christus persönlich kennen lernen und ein geistliches Zuhause finden.   
 

 Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, 
nicht zugrunde geht, sondern das ewige Leben hat. (Johannes 3,16) 

 
Gott will, dass alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen. (1. Timotheus 

2,4) 

Wenn jemand in Christus ist, dann ist er eine neue Schöpfung: Das Alte ist vergangen,  
Neues ist geworden. (2. Korinther 5,17) 

 
 
Gott sehnt sich nach einer vertrauensvollen Beziehung zu jedem Menschen. Er hat uns geschaffen, um 
in Gemeinschaft mit ihm zu leben. Das ist unsere ureigenste Bestimmung. Als Menschheit sind wir durch 
Misstrauen und Rebellion aus dieser Bestimmung herausgefallen. Die dadurch entstandene Distanz zu 
Gott (die Bibel nennt dies Sünde) kann durch keine menschliche – auch noch so religiöse – Anstrengung 
überbrückt werden. Deshalb hat Gott selbst eingegriffen und hat seinen eigenen Sohn für uns gegeben, 
der durch seinen Tod am Kreuz unsere Sünde getragen hat. Ein für alle Mal hat Jesus damit die Distanz 
zu Gott überwunden und durch seine Vergebung und seine Auferstehung den Weg dafür frei gemacht, 
dass wir in einer lebendigen Beziehung zu ihm leben können. 
 
Wir gehen davon aus, dass hinter unseren Sehnsüchten im Letzten die Sehnsucht nach Gott steht. Jesus 
Christus ist gekommen, um uns neues, ewiges Leben zu schenken, Leben in der Kraft seiner 
Auferstehung. Dadurch können wir unsere Vergangenheit hinter uns lassen und mit ihm ganz neu 
anfangen. Jesus eröffnet uns eine vollkommen neue Lebensqualität. Durch ihn erhalten wir einen neuen 
Selbstwert. Er stellt unsere Liebes- und Beziehungsfähigkeit wieder her, verändert unsere Wertmaßstäbe 
zum Positiven und führt uns in einen tiefen Frieden mit Gott, uns selbst und unseren Mitmenschen.  
 

Menschen jeden Alters und jeder Nationalität sollen in unserer Gemeinde einen Ort der Lebensfülle finden 
und Jesus Christus kennen lernen. Wir ermutigen jedes Gemeindeglied, den eigenen Glauben so zu 
leben, dass er sich positiv im persönlichen Umfeld auswirkt. 
 
 
 
 
 



 
 
Wir wünschen uns, dass unser ganzes Gemeindeleben diesem einen Ziel dient: erfülltes Leben zu finden.  
Unsere Gottesdienste feiern wir in der Erwartung, dass Gott jedem einzelnen Besucher und jeder 
einzelnen Besucherin begegnet. Durch gelebte Offenheit und Herzlichkeit haben wir dabei besonders 
auch unsere Gäste im Blick. Auch unsere Haus- und Kleingruppen unterstützen dieses Anliegen durch 
Gebet und heißen Gäste herzlich willkommen.  Durch weitere Kurse und Angebote helfen wir Suchenden, 
eine persönliche Beziehung zu Jesus Christus zu beginnen und zu vertiefen.  
 

Leben in Fülle entfalten 
 
Gemeinsam strecken wir uns danach aus, alle Dimensionen des von Gott geschenkten Lebens zu 
entdecken und erfahrbar werden zu lassen. Wir erwarten jede geistliche Veränderung durch Jesus 
Christus. In ihm haben wir eine neue Identität, die wir immer mehr im Glauben ergreifen und 
ausleben wollen. Dabei vertrauen wir darauf, dass er jeden von uns grundlegend erneuert und in 
seiner oder ihrer Persönlichkeit zum Aufblühen bringt. Durch Gottes Gnade verstehen wir uns als 
geistliche Familie, in der sich alle in ihrer jeweiligen Einzigartigkeit geliebt, angenommen und 
geborgen wissen. Wir geben dem Wirken des Heiligen Geistes unter uns Raum, damit alle ihr von 
Gott gegebenes Potenzial entfalten und es zur Ehre Gottes einsetzen. 
 
 

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt reiche 
Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. (Johannes 15,5) 

 
Ich lebe nicht mehr, sondern Christus lebt in mir. Soweit ich aber jetzt noch in dieser Welt lebe, lebe ich 

im Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich für mich hingegeben hat. (Galater 2,20) 

 
Wir wollen uns, von der Liebe geleitet, an die Wahrheit halten und in allem wachsen,  

bis wir ihn erreicht haben. Er, Christus, ist das Haupt. Durch ihn wird der ganze Leib zusammengefügt 
und gefestigt in jedem einzelnen Gelenk.  

Jedes trägt mit der Kraft, die ihm zugemessen ist.  
So wächst der Leib und wird in Liebe aufgebaut. (Epheser 4,15-16) 

 
 
Wir möchten das Leben in Fülle durch eine enge Beziehung zu Jesus immer mehr zur Entfaltung bringen. 
Uns fasziniert dabei die geistliche Realität, dass wir „in Christus“ sind und „Christus in uns“ lebt. Als 
Gemeinde erwarten wir, dass uns die neue Identität in Christus immer tiefer prägt, verändert und 
aufblühen lässt. Dabei wollen wir im Wort Gottes gegründet sein und seine Verheißungen ergreifen. Wir 
rechnen fest mit der Gnade Gottes, durch die wir im Glauben wachsen und in unserem Handeln verändert 
werden.  
 
Wir sehnen uns danach, dass Jesu Leben in jedem einzelnen von uns Gestalt gewinnt und seine 
verändernde Kraft entfaltet. Dies führt zur Erneuerung unserer Gedanken, einer positiven Veränderung 
unserer Emotionen, unseres Handelns und unseres ganzen Lebensgefühls. Diesen Prozess unterstützen 
wir durch Predigten, durch das geistliche Leben in unseren Gruppen, durch Seminare und Freizeiten. Wir 
rechnen mit der Kraft Gottes, die uns innerlich stärkt und in unserer Persönlichkeit heil werden lässt. Wir 
glauben, dass Gott ein Gott der Heilung ist. Deshalb beten wir gemäß dem Vorbild und Auftrag Jesu 
(füreinander) auch um körperliche Heilung und erwarten Gottes Eingreifen. 
 
 
 
Als Gemeinde sind wir eine alle Generationen und verschiedene Kulturen umfassende geistliche Familie. 



In einer Zeit, in der viele Familien zerbrechen oder Menschen durch ihre Fluchtgeschichte von Familien 
getrennt sind und in einer Stadt, in der viele durch Einsamkeit isoliert sind, sollen Menschen in unserer 
Gemeinde der Liebe Gottes begegnen und ein geistliches Zuhause finden. Deshalb wollen wir alles dafür 
tun, dass jeder gesunde Beziehungen aufbaut und seinen oder ihren Platz in der Gemeinschaft findet. 
Alle haben darin Raum: Junge und Alte, Reiche und Arme, Singles und Ehepaare erfahren bei uns 
Wertschätzung und Teilhabe unabhängig von Herkunft, Nationalität, Alter und Geschlecht. Wir fördern ein 
bewusstes Miteinander der verschiedenen Gruppen in unserer Gemeinde. Durch unsere Vielfalt und 
Unterschiedlichkeit bereichern und ergänzen wir uns.  
 
Wir glauben, dass Gott das Leben jedes einzelnen nach einem guten Plan gestalten möchte. Er sehnt 
sich danach, dass wir durch seine Gnade unser volles Potential entfalten und zum Aufbau der 
Gemeinde und zur Ausbreitung seines Reiches einsetzen. Wir helfen uns dabei, Gaben zu entdecken 
und die persönliche Berufung zu erkennen. In allen Bereichen unseres Gemeindelebens möchten wir 
Möglichkeiten bieten, Gaben auszuprobieren und einzusetzen. Wir sind überzeugt, dass Gott dort die 
Ehre bekommt, wo wir das ausleben, was er in uns hineingelegt hat. 
 
Leben in Fülle bedeutet ein Leben in der Gegenwart Gottes. Wir sehnen uns nach einer immer tieferen 
Beziehung zu unserem dreieinigen Gott. Deshalb strecken wir uns danach aus, in der Liebe unseres 
himmlischen Vaters, der Gnade unseres Herrn Jesus Christus und der Gemeinschaft des Heiligen Geistes 
zu leben. Auf Gott zu schauen und ihn in allem zu ehren ist ein Grundanliegen unseres Gemeindelebens. 
Darum geben wir Lobpreis, Anbetung, der sonntäglichen Feier des Abendmahls und gemeinsamem 
Gebet viel Raum. Wir rechnen damit, dass unser persönliches und gemeindliches Leben durch die Kraft 
des Heiligen Geistes wächst, aufblüht und Frucht bringt.  
 

 

Leben in Fülle weitergeben 

Jesus Christus hat uns das Leben in Fülle geschenkt, damit wir es anderen weitergeben. Wir 
möchten dazu beitragen, dass möglichst viele Menschen die beste Nachricht der Welt hören und 
neues Leben empfangen. Inspiriert von den ersten Christen strecken wir uns danach aus, immer 
stärker von der Kraft des Heiligen Geistes erfasst zu sein und sein vollmächtiges Handeln unter 
uns zu sehen. Wir beten für einen geistlichen Aufbruch, der unsere Stadt und unser Land 
nachhaltig verändert.  
 
 

Mir ist alle Macht gegeben im Himmel und auf der Erde. Darum geht zu allen Völkern, und macht alle 
Menschen zu meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes, und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. Seid gewiss: Ich bin bei euch alle 
Tage bis zum Ende der Welt. (Matthäus 28,18b-20) 

 
Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch herabkommen wird; und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis an die Grenzen der Erde. 

(Apostelgeschichte 1,8) 

 
Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe. Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, 

treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr empfangen, umsonst sollt ihr geben. (Matthäus 10,7-8)  
 
 
 
 
 
 



 
Teilt euer Brot mit den Hungrigen, nehmt Obdachlose bei euch auf, und wenn ihr einem begegnet, der in 

Lumpen herumläuft, gebt ihm Kleider! Helft, wo ihr könnt, und verschließt eure Augen nicht vor den 

Nöten eurer Mitmenschen! Nehmt euch der Hungernden an und gebt ihnen zu essen, versorgt die 

Notleidenden mit allem Nötigen! Dann wird mein Licht eure Finsternis durchbrechen. Die Nacht um 

euch her wird zum hellen Tag. (Jesaja 58, 7; 10) 
 
 
Wir alle haben den Auftrag, Zeugen für Jesus Christus zu sein. Wir sind überzeugt davon, dass Gott jeden 
von uns durch seine Persönlichkeit, seine Gaben und Lebensumstände gebrauchen möchte, um 
Menschen im persönlichen Umfeld zu erreichen. Auf diese Weise tragen wir alle dazu bei, die beste 
Nachricht der Welt weiterzugeben.  
 
Auch als gesamte Gemeinde möchten wir möglichst viele Menschen für ein Leben mit Jesus Christus 
begeistern. Wer Jesus noch nicht kennt, soll erfahren, dass es einen lebendigen Gott gibt. Diesem Ziel 
sollen in besonderer Weise auch verschiedene Angebote für Suchende dienen. Dabei ist es uns wichtig, 
Menschen auch dort zu begegnen, wo sie leben oder ihre Zeit verbringen. Dafür gehen wir auch neue, 
kreative Wege und erwarten, dass Jesus unser Zeugnis durch Zeichen und Wunder bestätigt. 
  
 
Unsere Gottesdienste möchten wir so gestalten, dass auch suchende Menschen durch die Predigt, den 
Lobpreis, prophetische Eindrücke, das persönliche Gebet oder die herzliche Gemeinschaft Gottes Liebe 
begegnen.  
 
Auch durch unsere internationalen und sozial-diakonischen Dienste und Angebote möchten wir 
Menschen die Liebe Gottes weitergeben. Denn Jesus selbst hat uns dazu beauftragt und wir finden in 
der Bibel vielfältige Beispiele und Vorbilder dafür, dass Gemeinde auch ein Ort der praktischen Hilfe und 
der Barmherzigkeit ist. In unseren diakonischen Angeboten zeigen wir das Herz Gottes und machen seine 
Liebe konkret erfahrbar.  
 
Als Gemeinde sind wir Teil der Anskar-Kirche Deutschland und dankbar für viele Impulse, die wir von 
Christen anderer Denominationen, Gemeinden oder Gemeinschaften bekommen. Auch wir möchten 
andere unterstützen und inspirieren. Die Einheit von Christen und Gemeinden liegt uns sehr am Herzen. 
Deshalb engagieren wir uns für die Ökumene und in unterschiedlichen Verbänden und Netzwerken wie 
der Evangelischen Allianz, Gemeinsam für Hamburg und der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK).  
 
Wir sind davon überzeugt, dass die Gründung neuer, lebendiger Gemeinden ein weiterer, effektiver Weg 
ist, um Menschen für Jesus Christus zu erreichen. Deshalb möchten wir uns für Multiplikation und 
Gemeindegründungen einsetzen. Gleichzeitig unterstützen wir auch internationale Projekte oder 
Gemeinden.  
 
Wir gehen davon aus, dass Gott geistlich mehr bewegen möchte, als wir bisher gesehen haben. Deshalb 
ersehnen und erbitten wir einen geistlichen Aufbruch wie Gott ihn in den Erweckungen der vergangenen 
Jahrhunderte immer wieder geschenkt hat.  
 
 


